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Das Programm führt durch die gesamte musikalische Breite von Hansi Dujmic - mit allen  
Hits wie „Ausgeliefert“, „Don‘t Say No“ oder „Eskimo“, beinhaltet aber auch Lieder von  
Produktionen an denen er beteiligt war. Bei einigen Songs freuen wir uns auch auf  
mitwirkende Gäste. 

Die Band wird auch ein Mini-Album zum Projekt mit einer Eigenproduktion „Vü zu früh“ und 
einigen Songs von Hansi Dujmic veröffentlichen.

Ziel und Inhalt des Projektes ist einerseits, die Erinnerung an einen grossartigen Menschen 
und Musiker und seine stets gefühlvollen Lieder hoch zu halten, aber andererseits auch 
durch den Benefiz-Charakter der Aktion die Gefährlichkeit von Süchten - welcher Art auch 
immer - und die Wichtigkeit von Unterstützung und Hilfe auf diesem Gebiet zu betonen.

Ein Projekt in Erinnerung an Hansi Dujmic, alias Dew Mitch -  
30.12.1956 - 21.5.1988.  

Der Wiener Musiker ist leider viel zu früh am Leben und an Drogen  
zerbrochen ....

Hansi Dujmic, ein Fixstern im Universum des Aus-
tropop, hat bis heute seinen unverrückbaren Ehren-
platz musikalischer Favoriten in Herz und Sinnen 
von Heinz Broucek, der dieses Projekt mit einer „All 
Star“-Band - bestehend aus:

 

Elke Berger-Seissl (sax) „Rara Avis“,  
Monique Rose (bass), Georg Albert (git) „BLUES 
BROTHERS 2nd HAND“, 

Der mulitprofessionelle Ansatz ermöglicht eine breite Angebotspalette von medizinischer  
Behandlung, inklusive Substitution, über psychosoziale Betreuung bis hin zu  
unterschiedlichen Gruppenangeboten. Zusätzlich unterstützt der Verein Suchtkranke bei  
der Reintegration in den Arbeitsmarkt und betreut InsassInnen in den Polizeianhaltezentren. 
Im Bereich der Suchtprävention bietet der Verein dialog Veranstaltungen für Schulen,  
Organisationen und Betriebe. Ziel des Vereins ist einerseits die professionelle und  
individuelle Unterstützung von KonsumentInnen, andererseits die Versachlichung der  
Diskussion zum Thema Sucht in der Gesellschaft, um das stereotype Bild von suchtkranken 
Menschen nachhaltig zu verändern.

DIE EINNAHMEN DIESES PROJEKTES WERDEN ZUR GÄNZE FÜR SUCHTHILFE UND  
PRÄVENTION AN DEN VEREIN „DIALOG“ (www.dialog-on.at) GESPENDET.

Der Verein dialog ist eine der größten ambulanten Suchthilfeeinrichtungen 
Österreichs und arbeitet seit 35 Jahren in der Betreuung und Behandlung 
von Suchtkranken und deren Angehörigen.

Christopher Brandstetter (git) „Sirens Harbor“, Luca Nocchieri (drums), Daniel Minar (git) 
„Die Botschatn“ und „Ithaka“ sowie Wolfgang R. Zissler (drums) „Sirens Harbor“, verwirklicht.


